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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Scheinfeld e.V II : TTV Neustadt/Aisch III 
Freitag, 13.01.2023, 19:45 Uhr

Spath bereitet dem TSV 1860 Scheinfeld e.V II den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1860 Scheinfeld e.V II am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:16 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) Partie gegen den TTV Neustadt/Aisch III gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Florian Spath, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Ohne Satzgewinn für Leyrer / Langguth verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Dienesch / Wagner. Stark im Hintertreffen waren Spath / Hülsenbeck
nach einem Zweisatzrückstand, machten Donat / Stierhof dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen die Partie noch in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Florian Spath machte mit Lukas Donat beim 11:8, 11:6, 13:11 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Nach einem Erfolg für Felix Hülsenbeck sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Stefan Dienesch letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Mit 11:7, 12:14, 11:9, 11:5 siegte am Nachbartisch Dieter Leyrer gegen Horst
Wagner und gab dabei nur einen Satz her. Mit nur einem Satzverlust ging Florian Langguth gegen
Rudolf Stierhof durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1860 Scheinfeld e.V II und des TTV Neustadt/Aisch III. Florian
Spath hatte gegen Stefan Dienesch bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Donat war
für Felix Hülsenbeck letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht einen
Satzgewinn überließ Dieter Leyrer seinem Gegner Rudolf Stierhof beim sicheren 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Heimteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Florian Langguth gegen Horst Wagner
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Damit war das letzte Einzel des Tages im
Kasten und der TSV 1860 Scheinfeld e.V II verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4
Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1860 Scheinfeld e.V II nun ein Punktekonto von 8:14 Punkten
auf, während der TTV Neustadt/Aisch III vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den
TSV Wilhermsdorf ansteht, 8:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1860
Scheinfeld e.V II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TTC Birkenfeld.

 Statistik:
 TSV 1860 Scheinfeld e.V II

Doppel: Leyrer / Langguth 0:1, Spath / Hülsenbeck 1:0 
Einzel: F. Spath 2:0, F. Hülsenbeck 0:2, D. Leyrer 2:0, F. Langguth 1:1 

 TTV Neustadt/Aisch III
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Doppel: Dienesch / Wagner 1:0, Donat / Stierhof 0:1 
Einzel: S. Dienesch 1:1, L. Donat 1:1, R. Stierhof 0:2, H. Wagner 1:1


